
AK WOHNBAU

Entworfen 1959 und realisiert ab Anfang der 60er Jahre für die boomende „Stahlstadt“ Kapfenberg, 
bildet die Gruppe von 31 Reihenhäusern den Ausgangspunkt einer typologischen Untersuchung dieser 
besonderen Wohnform. Im Rahmen der Lehrveranstaltung haben wir die Möglichkeit eines der letzten 
im Originalzustand erhaltenen Häuser zu besuchen und zu analysieren. Bis heute aktuelles Modell vor-
städtischer Verdichtung soll der Gebäudetyp des „Hauses mit einer Mauer”1 nicht nur mit aktuellen und 
internationalen Beispielen verglichen, sondern auch auf die Weiterentwicklung räumlicher Qualität und 
einer Realisierbarkeit unter den Bedingungen der Wohnbauförderung, durch private Bauträger, oder 
auch durch Baugruppen, untersucht werden.
1 - Das System „Haus mit einer Mauer“ von Adolf Loos entwickelt, zum Patent angemeldet und ab 1921 realisiert.
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